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Wir sind für Sie da
	 Gemeindebüro im  

	 Stephanus-Haus: 
	 Marina Leneschmidt

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen
 0 52 51/38 87 88 ·  10 81 12
pad-kg-borchen@kkpb.de
www.stephanus-borchen.de

Di.	 10.00-12.00 Uhr 
Do.	  10.00-12.00 Uhr + 

17.00-19.00 Uhr

 	Evangelisches Pfarramt: 
	 Sabine Sarpe (Pfarrerin) 
	  
 
	 Vikar Christian Beck

Mühlenweg 3 • 33178 Borchen  
 0 52 51/ 3 90 68 55 
sabine.sarpe@kk-ekvw.de
 
 0160 72 70 530 
christian.beck@ekvw.de

Öffnungszeiten der Stephanus-
Kirche: 
Di-Fr. 10.00 -18.00 Uhr
Mo.+Sa. und in den  
Ferien geschlossen

	 Haustechnischer Dienst: 
	 Hausmeisterin:
	 Manuela Sarpe	  

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen 
 0152 287 244 66 
manuela.sarpe@me.com

	� Küster und Haustechnischer 		
Dienst: 
	Michael Wiechers	

 01623466083 
i.m.wiechers@t-online.de

	 Haus der Offenen Tür:
	 Till Bäcker

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen
 0 52 51/38 81 63
hot-borchen@kkpb.de
www.hot-borchen.de
Instagram: @hot_borchen

Bürozeiten: 
Werktags 15.00-19.00 Uhr 
Die aktuellen Öffnungszeiten 
entnehmen Sie bitte dem Schaukasten.

	� Schuldner- und  
Insolvenzberatung: 
	

Friedrichstr. 15, 33102 Paderborn 
 0 52 51/ 5 40 18 40 
schuldnerberatung-pb@diakonie-pbhx.de 
Geschäftsstelle:
info1@diakonie-pbhx.de 

Termine nach Vereinbarung 

	� Flüchtlingshilfe Borchen (FlüBo)
	 Marina Leneschmidt

FlüBo-Sprechstunde 
FlueBo@gmx.de

Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr 
Stephanus-Haus 
FlüBo-Raum

	 Schulmaterialienkammer: 
	 Uwe Roensch	

 0151 70159733 
schulmaterialien-borchen@web.de

3. Juni und 1. Juli 2026
17.00-18.00 Uhr
Stephanus-Haus 
Sonderöffnung „Powerwoche“ 
31. Aug. bis 4. Sept. 2026 
ab 17.00 Uhr

	 Flüchtlingsberatung: 
	 Klaus Sämann
	

 0176 20 65 82 86 
saemann@diakonie-pbhx.de

Montag  
9-11.00 u. n. Vereinbarung
Rathaus, kleiner Sitzungssaal
Unter der Burg 1

	 Beratung zum Bildungs- und 		
	 Teilhabepaket:
	 Frau Koch 

 0 52 51/ 38 88 2 12
 

Gemeindeverwaltung 
Unter der Burg 1
33178 Borchen

	 Diakonie Paderborn-Höxter e. V.:	
	 Vorstand/Geschäftsführung 
	 Vanessa Kamphemann

Friedrichstr. 15 • 33102 Paderborn
 �0 52 51/540 18 40 o. 5 40 18 31 

0176 23129 865
www. diakonie-pbhx.de

	 Diakoniestation St. Johannisstift: 
	 Häusliche Pflege

Borchener Str. 30 • 33098 Paderborn
 0 52 51/401-595

	 Ambulanter Hospizdienst: 
	 St. Johannisstift e.V. Paderborn

Reumontstr. 32 • 33102 Paderborn 
 0 52 51/20 50 80

	 Migrationsberatung: 
	 Denise Farnschläder

Friedrichstr. 15 • 33102 Paderborn
farnschlaeder@diakonie-pbhx.de 
 0160 60 48 558

Termine nach Vereinbarung

	 Telefonseelsorge:  0 800-111 0111 oder  0 800-111 0222

	 Diakonie-Beratung
	 zur Vorsorgevollmacht: 
	 Nastasja Bücker 

Terminvereinbarung zwingend:
buecker@btv-diakonie-pb.de 
 0 52 51/540 18 40

Mittwoch
15.30-18.30 Uhr
Stephanus-Haus
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Angedacht

Jesus konnte ihnen nicht viel anbieten: „Ich habe keine Ahnung“, sagte er ihnen 
sinngemäß. Es gibt kein Haus oder eine feste Bleibe: „Der Menschensohn hat nichts, 
wo er sein Haupt hinlegen könnte …“ Jetzt noch nicht, sagt er. Hier ist er nicht zu 

Hause. Erst später. In Gottes Reich. Dann zieht er ein in Gottes Haus, in dem viele Woh-
nungen sind. Die bereitet er dann auch vor für die ihm nachfolgen.

Heute, über 2000 Jahre später, wimmelt es nur so von Wohnungen für Gott und Jesus. 
Auf der ganzen Welt. Egal ob evangelisch, katholisch, orthodox, baptistisch, pfingst-
lerisch, methodistisch – sie alle möchten Herberge sein für Gott und Jesus zwischen 
ihren Mauern. 

Jetzt feiern wir also unsere Gottes-Herbergen in Borchen: die Stephanus-Kirche und 
das Stephanus-Haus. Entstanden aus der Not. Denn ihrem Bau ist ein fürchterlicher 
Krieg vorausgegangen, der Menschen getötet und unterdrückt hat, der zu Verfolgung 
und Vertreibung geführt hat. Zu Elend, dass von der verrückten Idee ausging, dass das 
deutsche Volk über andere Völker herrschen sollte. Ein Führer, der anderen Menschen 
das Denken vorschrieb oder verbot, ihren Glauben und ihre Identität herabwürdigte.

Wie Schafe waren sie, die keinen Hirten hatten, als die Vertriebenen nach Borchen ins 
Paderborner Land kamen. Zunächst ohne einen Ort, wo sie ihr Haupt hinlegen konnten. 
Sie mussten bitten und betteln um alles: Wohnungen, Arbeit, Brot und Würde. Fremde 
Menschen waren sie für diejenigen, die hier zu Hause waren. Viele von ihnen waren 
evangelisch – und das machte ihre Lage nicht besser. Aber sie haben zusammengehal-
ten. Haben sich getroffen zum Gottesdienst in Paderborn in der Abdinghofkirche. Ha-
ben die langen Wege zu Fuß oder mit dem Fahrrad zurückgelegt. Bis sie so viele waren, 
dass sie ihre eigene kleine Kirche auf dem Grundstück „Beim lieben Herrgott“ weit au-
ßerhalb von Kirchborchen und Nordborchen oben auf dem Berg bauen durften. Viele 
helfende Hände haben mit angepackt und dafür gesorgt, dass die Notkirche bald fertig 
wurde. Und später kam noch das Stephanus-Haus dazu. Ein Zuhause auf Zeit für die 
vielen Gäste, die hier zu Gast waren auf Freizeiten, Seminaren, Einkehrtagen oder Work-
shops. Aber auch ein Zuhause für viele Kinder und Jugendliche, die ihre Zeit im HoT 
verbrachten. Und auch für alle Gäste, die heute Zuflucht finden in unserer Gastlichen 
Herberge, um eine Chance für ein Leben in Würde zu bekommen. Beide, die Stepha-
nus-Kirche wie das Stephanus-Haus, sind zum Segen geworden für viele Menschen. Zu 
einem Ort, von dem aus das Licht Christi ausstrahlt in die Welt. Wie viele Geschichten 
können wir erzählen. Zu einem Ort, wo Christus an manchen Tagen sein Haupt gebet-
tet hat, um dann wieder weiterzuziehen. „Denn wir wissen: Wenn unser irdisches Haus, 
diese Hütte, abgebrochen wird, so haben wir einen Bau, von Gott erbaut, ein Haus, 
nicht mit Händen gemacht, das ewig ist im Himmel“, schreibt Paulus im Korintherbrief 
(5, 1f ). Bis dahin aber wollen wir uns freuen an den Möglichkeiten, die uns geschenkt 
sind, mit unseren Häusern Gottes Wort lebendig wirken zu lassen in unserer Gemeinde.

Bleibt behütet!
Pfarrerin Sabine Sarpe
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Gestern

Geschichtliches zum Jubiläum

„Als lebendige Steine erbaut euch zum geistlichen Hause“ (1. Petr 2,5)

Die erste Kirche

Das Motto des Kirchenkreises Paderborn passt wundervoll zu der Geschichte, die am 
08. April 1949 ihren Anfang nahm. Der damals zuständige Pfarrer Pleuger beantragte 
beim Evangelischen Hilfswerk Westfalen in Bielefeld die Einrichtung einer Notkirche 
für den Pfarrbezirk 3 der Kirchengemeinde Paderborn. Es sollte noch fast zwei Jahre 
dauern, bis im Februar 1951 eine Ortsbesichtigung des Grundstückes mit der Lagebe-
zeichnung „Beim lieben Herrgott“ durchgeführt wurde. Gesehen und gekauft.

Am 23. September 1951 erfolgte der erste Spatenstich durch Pfarrer Gerhard Höcker, 
am 14. Oktober die Grundsteinlegung und am 17. November das Richtfest. Die Einwei-
hung der Kirche, die den Namen Diasporakirche trägt, fand im Juli 1952 statt.

Die Stephanus-Kirche

Bereits Mitte der 1960er-Jahre wurde unter Pfarrer Günter Halbgewachs ein umfang-
reicher Um- und Ausbau der Kirche durchgeführt. Für eine neue Orgel und weitere 
Sitzplätze wird eine Empore eingebaut. Zusätzlich findet der Bau einer Sakristei statt. 
Bei der (Wieder-)Einweihung der Kirche und der Orgel am 4. Advent 1965 erhält die 
Kirche den Namen Stephanus-Kirche.

1968 erwarb die Gemeinde ein Grundstück in direkter Nachbarschaft zur Kirche, das 
für ein Pfarrhaus und ein zukünftiges Gemeindehaus bestimmt war. Im gleichen Jahr 
entstand das Pfarrhaus. 

1969 wird Borchen zum 6. Pfarrbezirk Paderborn und erhält dadurch seine eigene 
Pfarrstelle. Ab 1. Januar 1971 galt der Pfarrbezirk als selbstständig und heißt nun Ev.-
Luth. Stephanus-Kirchengemeinde Borchen. Seitdem feiert die Kirchengemeinde an 
jedem Sonn- und kirchlichen Feiertag das Abendmahl im Gottesdienst.

Das Stephanus-Haus

Ende Januar 1973 beschließt das Presbyterium, ein Gemeinde-, Jugend- und Freizeit-
haus in direkter Nachbarschaft zur Kirche und zum Pfarrhaus zu bauen. Die Bauarbei-
ten beginnen im Februar 1975. Die Festlegung auf den Namen Stephanus-Haus erfolgt 
im Juni in Anlehnung an den Namensgeber der Kirche. Das Richtfest erfolgt am 24. Juli. 
Am 27. Juni 1976 wird das Stephanus-Haus eingeweiht. 
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Im Oktober 1977 spricht der Landesverband Westfalen-Lippe dem Stephanus-Haus 
die Anerkennung eines Hauses der offenen Tür (HoT) aus. Zum 1. November tritt die 
erste hauptamtliche Fachkraft, Berna Schupp-Winterkamp, ihren Dienst an. Seit April 
1980 gibt es drei hauptamtliche Fachkräfte im HoT. 1985 erfuhr es eine bauliche Erwei-
terung mit einer Cafeteria, zwei Gruppenräumen, einem Büro, einem Besprechungs-
raum sowie einem separaten Eingang.

Der Umbau der Stephanus-Kirche

Am 10. Juli 1989 beginnt der Umbau und die Sanierung der Stephanus-Kirche: Zwei 
Querschiffe werden angebaut und der Chorraum vergrößert. Dadurch entsteht ein Flä-
chengewinn von ca. 56 %. Auch andere Sanierungen werden ausgeführt. Aufgrund der 
Baumaßnahmen wird die Sakristei abgerissen. Am 10. Juni 1990 wird die Kirche wieder 
eingeweiht. An Pfingstsonntag 1991 erfolgt die Einweihung des neuen Altars und Le-
sepultes. Der Osterleuchter und die Bank im Chorraum werden in der Pfingstwoche 
fertig. Im Advent 1994 wird die neue Sakristei eingeweiht. 1996 wird Pfarrer Günter 
Halbgewachs nach 33 Jahren zusammen mit seiner Frau Marianne verabschiedet.

Weitere Renovierungen

Von Januar bis März 1998 werden unter der neuen Pfarrerin Christel Weber umfang-
reiche Renovierungs- und Verschönerungsarbeiten im Stephanus-Haus durchgeführt. 
So bekommt das Gemeindehaus u.a. neue Eingangs- und Foyer-Türen aus Glas und 
einen neuen Innenanstrich. In den Sommerferien desselben Jahres wird der Disco- und 
Spielraum im HoT grundlegend renoviert.

Ende März 2001 laufen weitere Renovierungsarbeiten am Stephanus-Haus an. Das 
Gemeindehaus erhält einen neuen Außenanstrich in Kombination mit einer neuen 
Wärmedämmung. Im Juli erhält die Stephanus-Kirche einen neuen Innenanstrich, neue 
Fenster und die Lüftungsanlage wird modernisiert. Pfarrerin Christel Weber wird im De-
zember 2014 verabschiedet. Am 01. August 2015 wird Pfarrerin Sabine Sarpe in die 
Pfarrstelle eingeführt.

Erst im Jahr 2023 bekommen die Kirche und das Stephanus-Haus wieder einen neu-
en Anstrich von innen. Mit Hilfe der Gäste im Kirchenasyl und Freunden erstrahlt die 
Stephanus-Kirche in einem freundlichen sonnengelb. Im Gästetrakt wurden die Tep-
piche entfernt und ein neuer Fußboden gelegt. Das war möglich durch das Preisgeld 
von € 125.000, das unsere „Gastliche Herberge“ durch den Förderpreis „TeamGeist“ der 
westfälischen Landeskirche erhalten hat. Von diesen Mitteln konnte auch die neue Kü-
che ausgestattet werden.

Vikar Christian Beck
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Rückblicke auf Veranstaltungen 
Frauenhilfe-Bezirksverbandstag im Stephanus-Haus

Zur vierteljährlichen Mitgliederversammlung des Bezirksverbands der Frauenhilfe 
im Kirchenkreis Paderborn trafen wir uns bislang stets in Paderborn, ab 2026 nun ab-
wechselnd in den Gemeinden im Umkreis – zum Auftakt am 9. März 2026 bei uns im 
Stephanus-Haus.

Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende Irene Glaschick-Schimpf und der besinn-
lichen Andacht durch Pfarrerin Elke Hansmann stand die umfangreiche Tagesordnung 
auf dem Plan. Der Ablauf war eng getaktet, u.a. Jahres- und Kassenbericht, Entlastung 
und Neuwahl des Vorstands, Infos. 

Dank guter Vorbereitung meldeten sich ausreichend Kandidatinnen, so dass der 
neue Vorstand nun die gute Arbeit fortsetzen kann.

Gefreut haben wir uns, dass Pfarrerin Sarpe und Vikar Beck unsere Einladung ange-
nommen haben. Muntere Gespräche und reger Austausch beim Kaffeetrinken – die 
Zeit verging „wie im Flug“.

Im anschließenden Vortrag zum Thema „Koran und Bibel – Darstellung biblischer Per-
sonen im Koran“ hat uns Irene Glaschick-Schimpf die tiefen Verbindungen zwischen 
Judentum, Christentum und Islam bildreich und lebendig nahegebracht.

Gestärkt mit Gottes Segen und vielen Worten des Dankes für diesen schönen Nach-
mittag freuen wir uns auf unser nächstes Treffen.

… und die Frauenhilfe hat sich gefreut, dass das Team des Stephanus-Hauses – wie 
stets – für die Wohlfühlumgebung gesorgt hat. Von Herzen DANKE!

Sigrun Böer 

Gestern
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Einführung von Christine Fanter 

In einem festlichen Gottesdienst wurde 
Christine Fanter durch den Synadolas-
sessor Gunnar Wirth in ihr Amt als Prädi-
kantin eingeführt. Das bedeutet, dass sie 
in unseren Gottesdiensten nicht nur den 
Dienst am Wort versehen kann – also pre-
digen, sondern auch die Sakramente ver-
walten darf. Wir gratulieren herzlich und 
wünschen ihr für ihren ehrenamtlichen 
Dienst Gottes guten Segen. Wir freuen 
uns auf weiterhin schöne Gottesdienste 
mit ihr 

Ordinationsjubiläum von Pfarrerin Sabine Sarpe 

Am 22. März feierte Pfarrerin Sabine Sar-
pe ihr 30. Ordinationsjubiläum zusammen 
mit ihrer Gemeinde. Superintendent Volker 
Neuhoff erinnerte in seiner Ansprache dar-
an, dass die Ordination nicht von ihr selbst 
erbeten wurde, sondern von ihrer dama-
ligen Dienstelle, in der sie als Pastorin Im 
Hilfsdienst arbeitete und sprach ihr Gottes 
Segen auch für alle folgenden Dienstjahre 
in der Gemeinde zu. Pfarrerin Sarpe erin-
nerte sich gern an ihren Ordinationstag 
und ihren Ordinationsspruch aus dem Rö-

• Täglich wechselnder 
warmer Mittagstisch

• Vielfältiger Partyservice, 
vom Grillwagen bis zum 
kalten oder warmen Bü�et

• Hausgemachte Wurst- und 
Fleischwaren 

Anzeige

Gestern
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merbrief: „Ich schäme mich des Evangeliums nicht. Es ist eine Kraft Gottes, die selig 
macht alle, die daran glauben.“ (Röm 1,16) 

Die Freude an dieser Zusage trägt sie 
auch heute durch die Höhen und Tiefen 
des Alltags mit ihrer Gemeinde. Kirch-
meister Michael Wahl freute sich in seiner 
Ansprache, dass Sabine Sarpe nun schon 
seit fast 11 Jahren die Geschicke der Ge-
meinde mitbegleitet und stimmte mit 
dem Presbyterium und der Gemeinde das 
Stück „Für dich soll‘s rote Rosen regnen“ 
an, von denen ihr dann 30 an der Zahl 
einzeln überreicht worden sind. Viele Gäs-
te waren zum Gottesdienst und anschlie-
ßendem Empfang ins Stephanus-Haus 
gekommen.

Am Nachmittag folgten ca. 150 Besucher 
und Besucherinnen der Einladung zum 
Festkonzert mit unserem Organisten und 
Pianisten Rainer Abraham und dem Mor-
genstern-Quartett. Ein echter Hochge-
nuss mit beeindruckender Virtuosität.

Rainer Abraham brillierte mit der Urauf-
führung einer Neubearbeitung der be-
rühmten Chaconne d-Moll aus der Partita 
für Violine von Johann Sebastian Bach auf 
dem Klavier. Das Morgenstern-Quartett 
spielte Werke von Antonín Dvořák und 
Ludwig van Beethoven.

Passionszeit

Während der Passionszeit leitete Prädikantin Christine Fanter zusammen mit einem 
Team durch die Passionsandachten: „Sieben Wochen Mit Gefühl“. Dabei hat sie uns ins 
Schwingen und Tanzen, ins Schweben und Spüren gebracht. Unterstützt wurde sie 
vom Stephanus-Chor unter der Leitung von Emelie Aslan. Vielen Dank dafür!

Ein besonderes Highlight war das Passionskonzert „Durchkreuzte Wege“. Hans Werner 
Scharnowski und Philipp Holmer nahmen uns gemeinsam mit Franziska Schaeben mit 

Gestern



9
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auf den Weg zum Kreuz. Sie ließen die Wegbegleiter*innen Jesu zu Wort kommen, die 
noch immer rätseln über das, was ihnen damals passiert ist, als sie sich eingelassen 
hatten auf diesen Prediger, der ihre Welt veränderte, und damit auch den Lauf der Welt. 
Mit einfühlsamen Texten und Liedern wurde das Publikum mit hineingenommen, so 
dass die eine oder andere Träne floss. Der Abend endete mit einem gemeinsamen 
Abendmahl.

Die Veranstaltung fand im Rahmen von „Glaube klingt“ – einer Initiative von Tim 
Gärtner, Kreiskantor des Evangelischen Kirchenkreises Paderborn, statt. Mit der Reihe 
„Glaube klingt“ möchte er neue Impulse im Bereich der christlichen Popularmusik im 

Kirchenkreis setzen. Christliche Popmusik 
spricht eine Sprache, die besonders junge 
Menschen erreicht und neue Zugänge 
zum Glauben eröffnet, wo traditionelle 
Formate an Grenzen stoßen.

In diesem Jahr sind drei Veranstaltun-
gen geplant, die die spirituelle Wirkkraft 
moderner christlicher Musik erfahrbar 
machen sollen. Auf das Passionskonzert 
in Borchen folgt im Juni ein dreitägiger 
Pop-Chor-Workshop in Paderborn. Und 
für den Herbst bereitet Tim Gärtner ein 

weiteres außergewöhnliches Konzert vor.

Wewer
Tel.: 05251-8728482
wewer@nicolibri.de
Borchen
Tel.: 05251-8786708
borchen@nicolibri.de

Bücher, Schreibwaren,  
Wein & Geschenkideen

24Std. Online-Shop www.nicolibri.de
Folgen Sie uns gerne bei:

Instagram
  

Facebook
 

  YouTube 

 WhatsApp Nr. für Bestellungen & Anfragen: 
0 52 51 - 87 90 799

Anzeige
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Neues aus dem HoT 

Das HoT hat wieder ein erfolgreiches Frühjahrsprogramm hinter sich. In 25 Kreativkursen 
und Angeboten konnten 268 Teilnahmen verzeichnet werden. Ein Highlight dabei war die 
Kinderkarnevalsfeier im Februar, bei der 33 Kinder in bunten Kostümen und bei schönen 
Spielen, guter Musik und leckeren Süßigkeiten den Nachmittag unter Animation der ehren-
amtlichen Teamer*innen miteinander verbringen konnten. 

Neben den gut besuchten Programman-
geboten blicken wir in den letzten Monaten 
auf viele schöne Momente auch im offenen 
Treff zurück. Zum Start der Osterferien ver-
anstalteten wir wieder im Anschluss an den 
Kindertreff eine „School´s out“ Feier, ein be-
sonders schöner Tag im offenen Treff, an dem 
uns knapp 80 Kinder und Jugendliche be-
suchten. Neben solchen gemeinsam gestal-
teten Aktionen mit den Kindern erleben wir 
auch abseits besonderer Angebote eine an-
wachsende Besucherschaft. Wir freuen uns 
immer wieder bekannte und neue Gesichter 
bei uns im Keller des Stephanus-Hauses be-
grüßen zu können.

Ein weiteres Highlight des Programms fand 
in der zweiten Woche der Osterferien statt. 
Während der Kinderbibelwoche im HoT und 
der Stephanus-Kirche befassten sich 17 Kin-
der und 9 Teamer*innen in Kleingruppen 
spielerisch und kreativ mit der Geschichte 
von Ruth und Noomi auf ihrer Suche nach 
einer neuen Heimat. Neben den Andach-
ten und den Gruppenzeiten, in denen die 
Geschichte aus der Bibel nachgespielt und 
besprochen wurde, vergnügten sich die Kin-
der bei gemeinsamen Mahlzeiten, kreativen 
Einheiten und Spielen. Besonderer Dank 
gilt den ehrenamtlichen und engagierten 
Teamer*innen, ohne die eine so lebendige 
und spaßige Woche nicht möglich gewesen 
wäre!   

Gestern
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Um bei zukünftigen Kinderbibelwochen 
und weiteren Aktionen und Angeboten 
das HoT zu unterstützen und mitzugestal-
ten, meldeten sich nach den Osterferien 
13 Jugendliche, um ihre Ausbildung zu 
Teamer*innen im HoT zu beginnen. Ihre 
spannende und lehrreiche Juleica Grund-
ausbildung dauert bis zu den Sommerferi-
en und umfasst neben den theoretischen 
Einheiten auch ein gemeinsames Wo-
chenende im Jugendhaus Hardehausen 
mit aktiven Teamer*innen der Gemeinde.   

Nach den Osterferien ist auch unser 
neues Programm angelaufen, das im Zeit-
raum bis zu den Sommerferien stattfindet. 
Einige Kurse und Bastelangebote waren 
wieder begehrt, sodass sie schon schnell 
ausgebucht waren. Restplätze sind aber 
noch zu haben, sprechen Sie uns dazu 
gerne an. Das Programmheft findet sich 
auf unserer Homepage. Speziell möchten 
wir die Fahrt zum Moviepark für Jugendli-
che ab 12 Jahren hervorheben, dazu sind 
noch bis zum 24. Juli Anmeldungen mög-
lich.   

Für alle Angebote und Veranstaltungen ist eine Anmeldung im HoT-Büro notwendig. 
Die Anmeldung für die Herbstferien findet online über die Webseite des HoT statt.

Das HoT-Team wünscht allen eine  
gesegnete Sommerzeit. 
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Die ersten Regionalgottesdienste  
haben stattgefunden 

Gemeinsam Gottesdienst feiern

Seit Januar feiern die Evangelische 
Gemeinde Paderborn und die Stepha-
nus-Gemeinde Borchen regelmäßig zu-
sammen Gottesdienst. Der Auftakt war 
im Abdinghof, der nächste Gottesdienst 
fand im Lukas-Gemeindezentrum statt 
und im Mai feiern wir in Borchen. Mit je-
dem Schritt wächst die Neugier auf die 
anderen Bezirke und Gemeinden. Eine 
erste Entdeckung kam schnell: In beiden 
Gemeinden wird gerne Gottesdienst ge-
feiert.

Vielfalt und Gemeinsamkeit

Wie gefeiert wird, ist unterschiedlich 
– und das ist das Spannende. Das Vorbe-
reitungsteam aus Ehrenamtlichen und 
eine*r Pfarrer*in der Region erlebt es je-
des Mal neu: Jede Gemeinde, jeder Bezirk 
hat eigene Traditionen. Die Stephanus-
Gemeinde feiert jede Woche Abendmahl. 
Im Lukasbezirk kommen die Abkündigun-
gen nach dem Segen, im Abdinghof vor 
den Fürbitten. Liederbücher? Mal diese, 
mal jene – manchmal gar keine mehr.

Die gemeinsame Freude am Gespräch 
über Glauben und Bibeltexte und das Gestalten der Gottesdienste verbinden. Hin und 
wieder entstehen ruhige, nachdenkliche Impulse – dann wieder lebendige und kreati-
ve. Im Zentrum stehen der gemeinsame Austausch und unsere Freude am Feiern von 
Gottesdiensten.
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Mitmachen erwünscht

Haben Sie Lust, die Gottesdienste mit vorzubereiten? Das Vorbereitungsteam freut 
sich über Verstärkung. Vor jedem Gottesdienst gibt es ein Planungstreffen. Wer Zeit hat 
– für das Treffen und den Gottesdienst – ist herzlich willkommen. Die Termine werden 
gemeinsam abgestimmt. Melden Sie sich gerne bei mir: Pfarrerin Dr. May-Britt Melzer, 
may-britt.melzer@ekvw.de; 015117783795.

Haben Sie Lust, die Gottesdienste mitzufeiern? 

Pfarrerin Dr. May-Britt Melzer

Konfirmationsgottesdienst in der St. Laurentius- 
kirche Nordborchen

In einem feierlichen Gottesdienst haben unsere Konfis am 10. Mai 2026 ihr Verspre-
chen abgelegt, ihren Glauben in Zukunft in eigener Verantwortung zu leben und zu 
gestalten.

Vielen Dank an die St. Laurentiusgemeinde für die ökumenische Gastfreundschaft, 
die wir seit Jahrzehnten erfahren dürfen.

Gestern
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Gestern

Stephans Kultur Klub: Kultur, die Brücken baut

Im vergangenen Jahr ist die Idee um 
„Stephans Kultur Klub“ entstanden und 
sie feierte am 10. Oktober 2025 ihre 

Geburtsstunde mit einem ersten, unver-
gesslichen Konzert. 

Seit diesem Auftakt durften wir bereits 
viele weitere fröhliche Abende voller Kul-
tur, Gemeinschaft und Genuss erleben. 
In der Kirche wurden unter anderem In-
dische Tänze aufgeführt, gemeinsam Fil-
me geschaut, es gab mehrere Konzerte: 
von besinnlichen Harfeklängen bis hin 
zu mitreißender Irischer Musik. In unter-
schiedlichen Workshops wurde gemein-
sam gebastelt und gefilzt, wir haben 
gemeinsam ein Puppentheater gesehen 
und im Repair Café zusammen Sachen 
repariert, die zu schade fürs Wegwerfen 
sind.

Bei den unterschiedlichen Veranstal-
tungen fanden viele wunderbare Begeg-
nungen statt, zwischen den Menschen 
aus unserer Kirchengemeinde und Men-
schen aus Borchen und der Umgebung, 
zwischen Menschen aus aller Welt, Mu-
sikern und Künstlern, zwischen jungen 
und alten Leuten, zwischen Männern, 
Frauen und Kindern. Es wurde gemein-
sam gegessen, geredet und gelacht. Es 
wurde Gemeinschaft und Zusammenhalt 
gelebt. 
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Stephans Kultur Klub ist mehr als eine 
bloße Veranstaltungsreihe: Es ist ein Ort 
der Begegnung.

Wir sind glücklich und dankbar, dass 
die Veranstaltungen so gut und gerne 
besucht werden und wir durch die Erlöse 
die wertvolle Flüchtlingsarbeit, die hier 
in der Stephanus Gemeinde stattfindet, 
finanziell maßgeblich unterstützen kön-
nen.

Gestern
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Johannisstift informiert

#zeigstärke
für die Region: Krankenhaus, Alten-, Kinder- und Jugendhilfe und Bildung
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Wir begleiten, pflegen und heilen Menschen in 
höchstem Respekt vor ihrer Einzigartigkeit.

Ev. Krankenhaus
Tel.: (05251) 401-0
info@johannisstift.de

Bildungscampus
Pflegeausbildung und Fortbildungen
Tel.: (05251) 401-480
bildungscampus@johannisstift.de

Ev. Kinder- und Jugendhilfe
Stationäre und ambulante Jugendhilfe
Tel.: (05251) 68985-10
kinderundjugendhilfe@johannisstift.de

Ev. Altenheim
Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Beratung
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Sophie Cammann-Haus
Wohnen für Menschen mit Demenz
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Carl Böttner-Haus, Stationäre Pflege
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Carl Böttner-Haus, Tagespflege
Tel.: (05251) 401-951
y.kuhs@johannisstift.de

Dietrich Bonhoeffer-Haus + Carl Bött-
ner-Haus, Betreutes Wohnen
Tel.: (05251) 401-444
a.lomp@johannisstift.de

Diakoniestation
Ambulanter Pflegedienst, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeberatung
Tel.: (05251) 20508-0
a.bogusch@johannisstift.de

100/56/0/34 - Pantone 295

6/0/0/47 - Pantone 430

Weitere Infos unter
www.johannisstift.de
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Programmankündigung von Stephans Kultur Klub

Auch in nächster Zeit laden wir Sie wieder ein, besondere Momente in Gemein-
schaft zu genießen. Freuen Sie sich auf unsere kommenden Veranstaltungen:

Am 11.9.2026 um 19 Uhr 
Kulinarisches Benefiz Konzert The Beautiful Affair

The Beautiful Affair: Irische Lebensfreude pur

Das Quartett The Beautiful Affair bringt an diesem mitreißenden Konzertabend das 
pure irische Lebensgefühl auf die Bühne und verbindet handgemachten Folk mit einer 
Energie, die sofort ansteckt.

Bezeichnend für das Quartett ist das meisterhaft abgestimmte Zusammenspiel von 
der virtuos gespielten Violine, der rhythmisch treibenden Gitarre, dem flink bespielten 
Kontrabass und der facettenreichen Percussion in Kombination mit der ausdrucksstar-
ken Stimme des Sängers. 

Gemeinsam erschaffen die vier Musiker eine ausgelassene und ansteckende Stim-
mung voller irischer Lebensfreude. 

In der Pause können Sie sich am köstlichen Internationalen Buffet stärken.

Eintritt gegen Spende. Alle Einnahmen kommen der Arbeit mit Geflüchteten zu Gute. 

Keine Anmeldung erforderlich.

 

Heute
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Am 9.10.2026 um 19 Uhr 
Kulinarisches Benefiz Konzert One Night with JOYNIN 

Das Duo JOYNIN schafft mit einer einzigartigen Mischung aus Folk, Rock und Spirituals 
eine Atmosphäre, die gleichermaßen zum Zuhören, Mitmachen oder einfach zum Genießen 
einlädt.

In ihrem vielseitigen Programm verschmelzen die ausdrucksstarken Eigenkompositionen 
von Christiane und Norbert mit handverlesenen Coversongs zu einem harmonischen Gan-
zen, das durch den zweistimmigen Gesang eine ganz persönliche Note erhält.

Ein echtes Markenzeichen des Duos ist dabei das virtuose Spiel mit Instrumenten aus un-
terschiedlichsten Kulturen, darunter Irish Bouzouki, Harp, Djembé und Gitarre. 

Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen und abwechslungsreichen Abend mit dem 
Duo JOYNIN und einem köstlichen internationalen Buffet. 

Eintritt gegen Spende. Alle Einnahmen kommen der Arbeit mit Geflüchteten zu Gute. 

Keine Anmeldung erforderlich.

 

Am 20.11. um 19 Uhr 
Kulinarisches Benefiz Konzert „Tett der Landstreicher“ 
 
Liedermacher / Geschichtenerzähler mit Akustik-Gitarre aus Bielefeld

Erleben Sie den deutschsprachigen Liedermacher Tett aus Bielefeld live in Stephans Kultur 
Klub!

Tett ist ein meisterhafter Geschichtenerzähler, der mit seiner Akustikgitarre und charman-
ter Poesie ganze Jugendromane in Songs packt. Sein Stil vereint den Geist des traditionellen 
Liedermachertums mit Folk- und Indie-Pop-Elementen. Er singt über Freiheit, Abenteuer und 
die bittersüße Romantik des Vagabundenlebens.

Lassen Sie sich von Tett auf eine emotionale Reise mitnehmen, die glücklich und melancho-
lisch zugleich macht und genießen Sie in der Pause unser köstliches internationales Buffet. 

Eintritt gegen Spende. Alle Einnahmen kommen der Arbeit mit Geflüchteten zu Gute. 

Keine Anmeldung erforderlich.

Heute
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Johannisstift informiert

WEITER      

www.die-sprachwerkstatt.de

www.die-sprachwerkstatt.de

Tel. 05251 / 77999-0

Fax 05251 / 77999-79

www.die-sprachwerkstatt.de

paderborn@die-sprachwerkstatt.de

die

Sprach-

werkstatt

Privates Institut

für Kommunikation,

Wirtschaft und

Sprache GmbH

Stettiner Straße 40-42

33106 Paderborn

Informieren Sie sich

kostenlos und unverbindlich

oder fordern Sie unser

Bildungsprogramm an!

Kaufmännische

Seminare

Fremdsprachen

Deutsch als Fremdsprache

EDV

Prüfungsvorbereitung

m

i

t

BILDUNG

Sie erreichen uns

Mo - Do:  07.30 - 20.00 Uhr

Fr:    07.30 - 16.00 Uhr

unter Tel.: 05251 / 77999-0
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Kasualien / Gottesdienste

Kirchlich bestattet  
wurden:

12.03.2026 	 Meinolf Keck
17.03.2026 	 Reine Neumann
14.04.2026 	 Liselotte Schmidt
17.04.2026 	 Ingbert Koppermann
08.05.2026	 Hannelore Fischer

In der Welt habt ihr Angst; aber seid  
getrost, ich habe die Welt überwunden

- Johannes 16,33 -

Kirchlich getraut 
wurden:

01.05.2026	 Maren und Marcel Both
08.05.2026	 Adelina und Maik Hunger

Über alles aber zieht an die Liebe, die da 
ist das Band der Vollkommenheit. 

-Kolosserbrief 3,12-

Die heilige Taufe  
empfingen:

28.02.2026 	 Jule Marx
05.04.2026 	 Haris Sajjad
05.04.2026 	 Haider Sajjad
05.04.2026 	 Alya Chaudhry
03.05.2026	 Lean Broschinski

Herr, du erforschest mich und kennst 
mich. Ich sitze oder stehe auf, so weißt 

du es; du verstehst meine Gedanken von 
ferne.  

- Psalm 139,1.2 -

Gottesdienste für die Kinderkirche und die Pflegeeinrichtungen
Wir – das sind Pfarrerin Sabine Sarpe mit dem Bibelvogel Wido und dem Kiki-Team – laden einmal im Monat samstags in die Kinderkir-
che ein. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst im Sitzkreis in der Stephanuskirche. Anschließend geht es im Stephanus-
Haus weiter. Dort wird gebastelt und gespielt, manchmal auch gebacken oder wir gehen nach draußen. Am Ende gibt es auf jeden Fall 
immer leckere Nudeln mit Tomatensoße! Um 12.30 Uhr verabschieden wir uns bis zum nächsten Mal. Kleinere Kinder können gern mit 
ihren Eltern teilnehmen. Für die entstehenden Kosten erbitten wir eine Spende von 3,00 €.

28. Juni, 11.30 Uhr: Einladung zum Familiengottesdienst und Gemeindefest
25. Juli, 29. August, 26. September

Seniorencentrum Mallinckrodthof  
Donnerstag, 18. Juni, 10.30 Uhr 
Donnerstag, 06. August, 10:30 Uhr 
 
Georg-Moritz-Haus Schloss Hamborn 
Donnerstag, 09. Juli 10.30 Uhr
Donnerstag, 17. September, 10.30 Uhr
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 Gottesdienste

So., 7. Juni
1.So.n. Trinitatis  Kein Gottesdienst! –
Einladung ins Lukaszentrum, Am Laugrund 5, PB

Vikar Christian Beck

So., 14. Juni 10.30 Uhr 2.So.n. Trinitatis mit Taufe Pfrin. i.R. Annette Düpree

So., 21. Juni 10.30 Uhr 3.So. n. Trinitatis Regional-Team

So., 28. Juni 11.00 Uhr
4. So. n. Trinitatis Regionalgottesdienst mit Gemeinde-
fest zum Jubiläum

17.30 Uhr Andacht

So., 5. Juli
5. So. n. Trinitatis Kein Gottesdienst!- Einladung ins 
Johanneszentrum, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1, PB

Pfrin. Sabine Sarpe 

So., 12. Juli 10.30 Uhr 6.So. n. Trinitatis, anschließend Anmeldung der neuen Konfis Pfrin. Sabine Sarpe

So., 19. Juli 10.30 Uhr
7.So. n. Trinitatis mit Taufe und anschließender Motor-
radausfahrt

Vikar Christian Beck

Sa. 25. Juli 10-12.30 Uhr Kinderkirche Mit KiKi-Team

So., 26. Juli 10.30 Uhr
8.So. n. Trinitatis Kein Gottesdienst! - Einladung ins Lukas-
zentrum, Am Laugrund 5, PB, mit Vikar Christian Beck 

So., 2. Aug. 10.30 Uhr
9.n. Trinitatis Regionalgottesdienst in der Abdinghof-
kirche Pfr. Dr. Eckhard Düker mit Team

So., 9. Aug. 10.30 Uhr 10.So. n. Trinitatis, Israelsonntag Prädikantin Christine Fanter

So., 16. Aug. 10.30 Uhr 11.So. n. Trinitatis Pfr. Thomas Walter

So., 23. Aug. 10.30 Uhr 12.So. n. Trinitatis Pfrin. Sabine Sarpe

Sa. 29. Aug. 10-12.30 Uhr Kinderkirche Pfrin. Sabine Sarpe mit KIKi-Team

So., 30. Aug. 10.30 Uhr 13.So. n. Trinitatis mit Taufe Vikar Christian Beck

So., 6. Sept. 10.30 Uhr 14. So. n. Trinitatis Pfrin. Sabine Sarpe

So., 13. Sept. 10.30 Uhr 15. So. n. Trinitatis Pfr. Dr. Eckhard Düker

So., 20. Sept. 10.30 Uhr 16. So. n. Trinitatis Prädikantin Christine Fanter

Sa. 26. Sept. 10-12.30 Uhr Kinderkirche Pfrin. Sabine Sarpe mit KiKi-Team

So., 27. Sept. 10.30 Uhr 17. So. n. Trinitatis Prädikantin Silvia Möller

So., 4. Okt. 10.30 Uhr
Erntedankfest mit anschließendem Suppenbuffet der 
Konfi-Eltern

Pfrin. Sabine Sarpe
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Es wird gefeiert!

Bald ist es soweit, die Vorbereitungen 
laufen schon seit einigen Wochen: 
Wir feiern 50 Jahre Stephanus-Haus 

und 75 Jahre Stephanus-Kirche ... viele 
Jahre voller Gemeinschaft.

Unser regionales Jubiläums-Gemeinde-
fest wird am 28. Juni 2026 in und um das 
Stephanus-Haus und die Stephanus-Kir-
che stattfinden. Regional – das bedeutet 
ein gemeinsames Fest der Ev.-Luth. Ste-
phanus-Kirchengemeinde Borchen und 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Pader-
born. Wir freuen uns auf einen lebhaften 
Austausch der beiden Gemeinden beim 
gemeinsamen Feiern. Für die „Frühauf-
steher“ beginnen wir mit einem leckeren 
Frühstück um 9.00 Uhr.

Um 11.00 Uhr findet ein regionaler Got-
tesdienst in der Stephanus-Kirche mit 

Beteiligung des Stephanus-Chores statt. Über den gesamten Tag erwartet uns ein ab-
wechslungsreiches Programm rund um das Motto „Gestern-Heute-Morgen“.

Die zur Verfügung gestellten Materialien, wie Zeitungsartikel und Fotos, haben uns 
wirklich beeindruckt. Unser Vikar Christian Beck ist mit Elan in die Historie unserer Ge-
meinde eingetaucht, und wir freuen uns sehr darauf, beim Gemeindefest einiges da-
von präsentieren zu können. Es wird Rückblicke geben, zum Anschauen, zum Blättern 
und zum Zuhören – auch ein „rotes Sofa“ wird dabei eine zentrale Rolle spielen.

Was wir heute in der Gemeinde und in der Region tun, wollen wir möglichst bunt 
und anschaulich präsentieren. Wir hoffen auf zahlreiche Menschen aus Borchen und 
Paderborn, die miteinander ins Gespräch kommen.

Viele Stimmen sind gefragt bei einem Blick in die Zukunft, den wir gemeinsam ge-
stalten werden. Was erwartet uns noch? Musikalische Überraschungen, ein Theater-
stück und hoffentlich ganz viel Gemeinschaft.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, so dass man sich zwischendurch immer 
mal stärken kann. Spielestationen und kreative Angebote rund um das HoT laden vor 

Heute
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Anzeige

allem Kinder und Jugendliche ein.

Den Tag beschließen wir gemeinsam mit einer Andacht in der Stephanus-Kirche um 
17.30 Uhr. Genauere Informationen zum Ablauf und Programm folgen – wie immer im 
Gottesdienst und in den sozialen Medien.

Presbyterin Sonja Heine

Friedhofsplausch  

Ein Ort der Begegnung, des Zuhörens und des Miteinanders: In Kirchborchen lädt 
der Friedhofsplausch ab sofort jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 15:00 bis 
17:00 Uhr herzlich dazu ein, miteinander ins Gespräch zu kommen. „Wir freuen uns 

auf Sie und Ihre Geschichten!“ - und genau darum geht es: um Menschen, Erinnerun-
gen, Austausch und kleine Momente der Nähe.

Der Treffpunkt ist bewusst niedrigschwellig gewählt: „Der Friedhofsplausch auf der 
Plauderbank an der Friedhofskapelle“ lädt dazu ein, im Vorübergehen Platz zu neh-
men, innezuhalten und miteinander zu reden. Ob Trauer, Alltagssorgen, schöne Erinne-
rungen oder einfach ein freundlicher Austausch – alles darf hier Raum haben.

Getragen wird das Angebot von einem engagierten ehrenamtlichen Netzwerk: der 
Arbeitsgemeinschaft „ALTE KIRCHE - NEU GEDACHT der Gemeinde St. Michael Kirch-
borchen, der Evang. - Luth. Stephanus Kirchengemeinde Borchen sowie dem Ambu-
lanten Hospizdienst Achtsamzeit vom Verbund Katholischer Altenhilfe (VKA),

Gemeinsam möchten die Beteiligten einen Ort schaffen, an dem Menschen sich 
gesehen fühlen, an dem Zuhören eben-
so wichtig ist wie Erzählen und an dem 
Gemeinschaft ganz selbstverständlich 
entstehen darf. Ob ein kurzer Plausch, ein 
längeres Gespräch oder einfach ein stilles 
Dabeisein — alles darf sein.

Der Friedhofsplausch ist offen für alle 
– ohne Anmeldung, ohne Voraussetzun-
gen. Wer vorbeikommt, ist willkommen.

Heute
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Pflegeberatung: Zuhause 
leben - Unterstützung bei 
Hilfe- und Pflegebedarf

Ein selbstbestimmtes Leben trotz Be-
hinderung, Krankheit oder Pflege-
bedürftigkeit in den eigenen vier 

Wänden zu führen, ist der Wunsch vieler 
Menschen.

Christa Kröger kommt am 9. Juni um 
17.00 Uhr ins Stephanus-Haus und in-
formiert zu regionalen, alltagsunterstüt-
zenden und pflegerischen Angeboten 
sowie Finanzierungsmöglichkeiten. Be-
ginnend mit Hilfen im Haushalt über Be-
gleitdienste bis hin zu pflegerischen Hil-
fen werden Möglichkeiten vorgestellt.

Neben vielfältigen Informationen be-
steht auch ausreichend Zeit für Fragen.

Frau Kröger ist als Pflegeberaterin im Beratungszentrum Alter und Pflege/ Kreis Pa-
derborn tätig, einer unabhängigen Beratungsstelle. Jeden 1. Dienstag im Monat bietet 
sie von 10 bis12 Uhr eine individuelle Pflegeberatung im Rathaus Borchen an. Auch zu 
anderen Zeiten sind Beratungen und Hausbesuche bei Bedarf möglich.

Anmeldung zum Konfirmationsunterricht 2027/28 – 
Reise in das Land des Glaubens

Die Anmeldung zum Konfi-Unterricht für das kommende Jahr findet am 12. Juli 
im Anschluss an den Gottesdienst statt, der um 10.30 Uhr beginnt. Jugendliche 
der Jahrgänge 2013/14 können sich anmelden. Zur Anmeldung muss ein Eltern-

teil/Erziehungsberechtigter mitkommen und die Taufbescheinigung, falls vorhanden, 
mitgebracht werden. Die Taufe ist allerdings keine Vorrausetzung für die Teilnahme am 
Konfi-Unterricht.

Heute
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Einfach heiraten am 
26.06.2026

Sich unkompliziert kirchlich trauen 
oder segnen lassen – dazu besteht 
am Freitag, 26. Juni 2026, zwischen 10 

und 18 Uhr eine besondere Gelegenheit. 
Der Evangelische Kirchenkreis Paderborn 
beteiligt sich an diesem einprägsamen 
Datum (26.6.26) an der deutschlandwei-
ten Aktion der Evangelischen Kirche unter 
dem Motto „Einfach heiraten“. Für den Kir-
chenkreis Paderborn findet das Trau- und 
Segensfest zentral in der Mitte des Kir-
chenkreises in Bad Driburg statt.

Bei Interesse melden Sie sich ger-
ne bei Pfarrerin i.P. Madlene Maciej-
czyk, madlene.maciejczyk(at)ekvw.
de; 015164533777, oder kommen Sie  
spontan in Bad Driburg vorbei!

Sommersammlung Diakonie - Füreinander. Für hier.

Stark im Miteinander, groß im Füreinander: Diakonie Paderborn- Höxter e. V.

Seit mehr als 75 Jahren helfen Engagierte von Caritas und Diakonie Menschen, 
die in Not sind. Dank Ihnen landen Spendengelder direkt bei Menschen, die von 

Armut, Hunger, Ausgrenzung oder Einsamkeit betroffen sind – direkt bei uns um die 
Ecke.

Um diesen Anspruch auch in Zukunft umzusetzen, sind wir jetzt unter neuem Namen 
unterwegs und haben angefangen, unsere Spendensammlungen auch um digitale 
Angebote zu erweitern. So sind wir in Zukunft nicht mehr nur auf der Straße, sondern 
auch digital unterwegs und Füreinander. Für hier.

Unbürokratisch, unmittelbar und ökumenisch. Die Spendengelder werden aufge-
teilt: für diakonische Hilfen der Kirchengemeinde, für Angebote des örtlichen Diakoni-
schen Werkes und für die Unterstützung durch die Diakonie RWL. 

Heute



26

Direkt spenden können Sie hier: https://fuereinanderhier.org/

Überweisen: Spendenkonto: 
Diakonie Paderborn-Höxter  
KD-Bank eG Münster 
IBAN: DE86 3506 0190 2105 0390 10 
SWIFT-BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: Sommersammlung Borchen

Hinweis:

Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung den Spendenzweck und Ihre Kirchengemein-
de an, damit Ihre Spende auch Ihrer Gemeinde zugeordnet werden kann. Wenn Sie 
einen Zuwendungsnachweis wünschen, geben Sie bitte außerdem Ihren Namen und 
Ihre Anschrift an. Vielen Dank!

Motorrad-Gottesdienst 
mit Ausfahrt 

Am Sonntag, 19. Juli um 10.30 Uhr 
laden wir Motorrad-Begeisterte 
ein zu einem schönen Tauf-Got-

tesdienst mit anschließender Ausfahrt.  
Markus Becker arbeitet wieder eine  
schöne Tour aus. Teilnehmende fahren 
auf eigene Verantwortung. Anmeldungen 
�nimmt das Gemeindebüro entgegen unter  
05251-38 87 88 oder pad-kg-borchen@
kkpb.de

Schulmaterialienkammer

Die Powerwoche der Schulmaterialienkammer der Diakonie Paderborn-Höxter 
e.V. findet in der Zeit vom 31. Aug. bis 4. Sept. 2026, jeweils ab 17.00 Uhr 
statt. Familien, die Sozialleistungen erhalten und in Borchen leben, erhalten den 

Grundbedarf für die Schulmaterialien ihrer Kinder nach Vorlage des Bedarfs.

Heute
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Musik für die Sommerferien

Der 19. Juli ist dieses Jahr der erste Sonntag in den Sommerferien. Wie immer in 
den vorausgegangenen Jahren haben die Mitarbeitenden des HOT wieder ein 
attraktives Angebot und Aktionen für daheimgebliebene Kinder und Jugendli-

che vorbereitet. Bei einigen dieser Angebote ist ein finanzieller Eigenanteil der Teilneh-
menden nicht zu umgehen. Genau das ist für manche Eltern ein Grund, ihr Kind nicht 
teilnehmen zu lassen.

Eine kleine Hilfe will hier das Konzert „Klavier-Rezital“ mit Rainer Abraham am Klavier 
leisten. Am 19. Juli, um 17:00 wird er in der Stephanus-Kirche ein interessantes Pro-
gramm darbieten. Den Abschluss wird die berühmte „Wut über den verlorenen Gro-
schen“ von Ludwig van Beethoven bilden. Robert Schumann schrieb seine bekannten 
„Kinderscenen“ für die Schar seiner eigenen Kinder und Joseph Haydn fasste die som-
merliche Atmosphäre seiner Heimat Niederösterreich in Musik. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für den oben beschriebenen Zweck wird herzlich 
gebeten.

Kommet zuhauf – damit dieses Konzert keine Eintagspflanze bleibt.

Rainer Abraham

Schulabschluss-Gottesdienste

Mit einem selbst gestalteten Gottesdienst feiern die Schüler*innen der Sekun-
darschule ihren Schulabschluss in der St. Michaelkirche am Dienstag, dem 30. 
Juni. Eltern und Freund*innen sind herzlich dazu eingeladen.

Die Grundschulen feiern ihren Schulabschluss-Gottesdienst an folgenden Tagen:

Nordborchen: 14. Juli, 8.00 Uhr,  
St. Laurentiuskirche

Etteln: 16. Juli, 9.00 Uhr, Schulhof

Alfen: 17. Juli, 8.00 Uhr,  
St. Walburga-Kirche

Kirchborchen: 17. Juli, 9.00 Uhr,  
Schulhof

Heute
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Summer Dance Party

Am Freitag, dem 28. August laden wir ab 19.00 Uhr zu einer internationalen 
Summer Dance Party ein. Bei internationaler Musik und ebensolchen Gerichten 
kommen wir ungezwungen zusammen und können quatschen, tanzen und es-

sen. Diese Veranstaltung bereiten wir zusammen mit der Flüchtlingshilfe Borchen vor. 
Wir freuen uns über leckere Beiträge zum Mitbring-Buffet.

Fairtrade - Wir alle sind Fairtrade 

Ob Kakao aus Ghana, Kaffee aus Hon-
duras oder Bananen aus Ecuador 
– durch unsere Kaufentscheidun-

gen sind wir eng mit Menschen weltweit 
verbunden. Mit jedem bewussten Einkauf 
setzen wir ein Zeichen: für Gerechtigkeit, 
für faire Arbeitsbedingungen, für eine 
bessere Zukunft. Dein Handeln verändert 
die Welt.

Fairtrade ist mehr als ein Siegel – es ist eine weltweite Bewegung von Menschen, 
die sich für mehr Fairness im globalen Handel einsetzen: Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern, die Kakao, Kaffee und Bananen unter Fairtrade-Bedingungen anbau-
en, Unternehmer*innen, die für ihre Produkte auf fair gehandelte Zutaten setzen, 
Marktleiter*innen, die diese Produkte in den Regalen der Geschäfte platzieren und En-
gagierte, die die Zivilgesellschaft aktivieren – so können wir als Verbraucher*innen bei 
jedem Einkauf bewusst für Fairness entscheiden.

2026 findet die Fußball WM der Männer statt – Merch-Artikel haben Saison. Vom Ab-
satzplus profitieren zumeist jedoch nur die Big Player im Sportswear-Game und nicht 
diejenigen, die die Textilen produzieren, mit denen wir unser Fantum kommunizieren: 
Kleidung zählt zu den Importprodukten mit dem größten Risiko für Menschenrechts-
verletzungen. Wie schlimm die Arbeitsbedingungen in der Textilindustrie sind, wurde 
am 24. April 2013 deutlich: Die Textilfabrik Rana Plaza in Sabhar, Bangladesch, stürzte 
ein und riss 1.135 Menschen in den Tod. 

Als Reaktion auf dieses furchtbare Ereignis wurde ein Jahr später die Fashion Revolu-
tion Week initiiert, an der Fairtrade Deutschland sich beteiligt!

Es gibt keine nachhaltige Mode ohne faire Bezahlung. Während der gesamten Pan-
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demie haben Brands Milliarden verdient, während die Mehrheit der Arbeiter in ihren 
Lieferketten in Armut gefangen ist. Um dies zu ändern, braucht es neue Gesetze, die 
Unternehmen dazu verpflichten, eine Sorgfaltsprüfung für existenzsichernde Löhne 
durchzuführen. Dies wird das Leben und den Lebensunterhalt der Menschen, die un-
sere Kleidung herstellen, verändern und zu einer Umverteilung von Geld und Macht in 
der globalen Modeindustrie beitragen.

Derzeit mangelt es an Verständnis und Wertschätzung für die wahren Kosten von 
Kleidung. Die Preisschilder spiegeln nicht die sozialen und ökologischen Kosten der 
Produktion wider, während wir als Verbraucher unsere Kleidung nicht immer so pfle-
gen, wie wir es sollten. Wir müssen genau hinterfragen, wofür wir wirklich bezahlen. 

Auf der Webseite www.faire-woche.de findet Ihr weitere Informationen zu verschie-
denen Themen und Online-Veranstaltungen: Am Dienstag, 23. Juni, 16:30-18:00 Uhr 
könnt Ihr teilnehmen am Seminar „Wege, Siegel und die Frage nach echter Orientie-
rung“. 

Zur Anmeldung gelangt Ihr über die o.g. Webseite. Außerdem finden im September 
bundesweit verschiedene Aktionen statt, wo Ihr mehr Informationen erhalten könnt.

11. bis 25. September: Faire Woche 2026

11. bis 20. September: Woche des Bürgerschaftlichen Engagements

18. September bis 08. Oktober: Deutsche Aktionstage Nachhaltigkeit 

Die Gemeinde Borchen ist übrigens als Fairtrade Gemeinde zertifiziert. Unter https://
www.borchen.de/de/gemeinde/gemeindeinfos/fairtrade.php findet Ihr Informatio-
nen, in welchen Geschäften in Borchen Ihr Fairtrade Produkte finden könnt.

Beim Fairen Handel mitzuwirken ist also gar nicht so schwer. Ein oder zwei Clicks oder 
nur wenige Schritte im Ort. Probiert es aus!

Christine Fanter
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Fair Trade-Fahrt in den TAOASIS Duftgarten in Lage 
am 14. Juli 2026

Unter dem Motto „Ein Stück Provence mitten in Deutschland“ führt ein Halbta-
gesausflug am Dienstag, 14. Juli 2026, zum Botanischen Duftgarten TAOASIS 
nach Lage im Kreis Lippe.

Die Teilnehmenden erwartet ein abwechslungsreiches Programm für alle Sinne. Herz-
stück ist ein riesiges Lavendelfeld, das mit seinen Farben und Düften an die Provence 
erinnert. Darüber hinaus erhalten die Gäste spannende Einblicke in die TaoFarm, einen 
Demeter-zertifizierten landwirtschaftlichen Betrieb, und lernen die Vielfalt an Duft- 
und Heilpflanzen kennen. Ein Höhepunkt des Ausflugs ist eine 1,5-stündige fachkundi-
ge Führung durch den Duftgarten. Dabei stehen Heilpflanzen und Aromatherapie im 
Mittelpunkt. Es besteht die Möglichkeit, den TAOASIS Store mit seinen hochwertigen 
Naturprodukten zu besuchen. Wer möchte, kann zudem im Café am Duftgarten ein-
kehren, Speisen und Getränke werden in Bio-Qualität angeboten. Auch für Fotofreun-
de bietet der Ausflug besondere Reize: Zahlreiche liebevoll gestaltete Fotostationen 
laden dazu ein, stimmungsvolle Erinnerungen festzuhalten.

Die Abfahrt erfolgt um 13:30 Uhr mit dem Bus ab dem Borchener Rathaus, die Rück-
kehr in Borchen ist gegen 19 Uhr geplant. Die Kosten betragen 25 Euro pro Person und 
beinhalten Busfahrt, Eintritt sowie die Führung. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem bei der Gemeinde Borchen erhältlichen Flyer.

Da die Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt ist, wird um eine frühzeitige Anmel-
dung gebeten. Diese ist bis zum 5. Juni 2026 gegen Zahlung des Kostenbeitrages im 
Bürgerbüro der Gemeinde Borchen möglich.

Anfragen nimmt Christina Müller von der Gemeinde Borchen entgegen: 

05251 3888-136

christina.mueller@borchen.de
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Unsere Kontoverbindung – Dank an stille und  
zukünftige Spender*innen

Wir freuen uns immer wieder über Spenden, die uns von vielen lieben Men-
schen erreichen. Wenn auch Sie uns unterstützen möchten, freuen wir uns 
sehr darüber. Gern können Sie bei einer Überweisung auch genaue Angaben 

für den Verwendungszweck machen. Auf Wunsch stellen wir Ihnen gern eine Spenden-
quittung aus.

Ev.-Luth. Stephanus-KG Borchen – IBAN DE 9647 650 13000 14002 109; BIC WELA-
DE3LXXX

Unsere Zukunft in die eigene Hand nehmen:  
Gründung des Fördervereins Stephanus-Haus

Liebe Gemeinde,

wir merken es an vielen Stellen: Die Finanzen von Staat, Kommunen und auch der 
Kirche sind angespannt. Wir im Presbyterium haben uns entschieden, dieser Entwick-
lung aktiv zu begegnen. Wir möchten unsere finanzielle Unabhängigkeit ein Stück weit 
selbst in die Hand nehmen, um das, was uns am Herzen liegt, zu bewahren.

Ob unsere lebendigen Gottesdienste, das beliebte Gemeindefrühstück, die wichti-
ge Arbeit im HoT, die vielfältigen Veranstaltungen in „Stephanus Kultur Klub“, unsere 
Flüchtlingshilfe oder einfach das tägliche Miteinander – wir möchten diese Angebote 
weiterhin in vollem Umfang für Borchen erhalten.

Daher möchten wir auf unserer Gemeindeversammlung am 31.05. (nach dem  
Gottesdienst) den Förderverein Stephanus-Haus gründen.

Jedes Gemeindeglied ist herzlich eingeladen, Teil dieser neuen Gemeinschaft zu  
werden. Bringen Sie gerne auch Freunde oder Organisationen mit, die unsere Arbeit 
unterstützen möchten. 
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Möchten Sie sich aktiv einbringen? 

Wir suchen Menschen, die den Verein nicht nur durch eine Mitgliedschaft, sondern 
auch tat-kräftig unterstützen möchten – etwa als Kassenprüfer*in oder im Vorstand. Bei 
Interesse mel-den Sie sich bitte gerne im Gemeindebüro unter Telefon: 05251 388788 
oder E-Mail: pad-kg-borchen@kkpb.de oder ganz spontan während der Gemeindever-
sammlung.

Wir freuen uns über das aktive Gemeindeleben in Borchen und sehen täglich, wie 
wir mit Gottes Hilfe den Menschen helfen können. Lassen Sie uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass dies auch in Zukunft so bleibt.

Mit freundlichen Grüßen und Gottes Segen, 

Baukirchmeister Viktor Müller

Gemeindeentwicklung
Beim Blick auf den Gottesdienstplan wird es schon sehr deutlich: unsere Gemeinden 

Borchen und Paderborn arbeiten in der Region enger zusammen. Gottesdienstpläne 
werden miteinander abgestimmt, wir feiern regelmäßige Regionalgottesdienste und 
die Pfarrpersonen wechseln auch ihre Predigtorte des Öfteren. Das hat den Vorteil, 
dass sie von den Menschen in unserer ganzen Region auch wahrgenommen werden 
können. Außerdem gibt es Sonntage, an denen bei uns (wie auch in den anderen  
Orten) kein Gottesdienst stattfindet. Das eröffnet die Gelegenheit, sich zu verabreden 
und gemeinsam zu einem der anderen Gottesdienste in der Region zu kommen. Das 
hat in den vergangenen Monaten schon sehr gut geklappt und es war schön, wenn 
wir als Borchener Gruppe zusammen auftauchten oder auch Gruppen aus den ande-
ren Bezirken bei uns in der Stephanus-Kirche begrüßen konnten. So wird sich unser  
Gemeindeleben langsam, aber sicher ändern. Es wird dabei nicht ärmer, sondern  
bunter und fröhlicher. Gerade die Regionalgottesdienste sind eine Möglichkeit, fröhli-
che und innovative Gottesdienste zu feiern, die von einem Team vorbereitet und gut 
besucht werden. 

Die finanziellen Sorgen, die aus kleiner werdenden Gemeinden mit weniger Ge-
meindemitgliedern und aus zurückgehenden Kirchensteuer-Einnahmen kommen, 
werden auch uns verändern und wir werden uns auf Einschnitte einstellen müssen. 
Dabei möchten wir uns weiterhin festhalten an dem, was uns als Gemeinde ausmacht 
und was uns wichtig ist: die Kinder- und Jugendarbeit im HoT und die Hilfe und Unter-
stützung für Menschen in Not, insbesondere von Geflüchteten. Daher wollen wir auch 
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innovative Ideen, wie die der Gründung eines Fördervereins, miteinander bedenken, 
in der Hoffnung, dass wir dadurch den Verlust an Einnahmen kompensieren können.

In absehbarer Zeit wird es nach dem Ruhestand von Pfarrerin Sarpe (wahrscheinlich 
2030) voraussichtlich nur noch ein halbe Pfarrstelle in Borchen geben, die dann mit der 
anderen Hälfte in Paderborn ergänzt würde. Viele Entscheidungen werden in Zukunft 
auf jeden Fall gemeinsam getroffen werden. Und wir brauchen auf jeden Fall viele Men-
schen, die sich einbringen, um unsere Gemeinde lebendig zu halten.

Transformationsprozess

Die AG Transformation trifft sich regelmäßig, um gemeinsame Strategien, Ideen oder 
Visionen darüber zu entwickeln, wie unsere Kirche(n) im Kirchenkreis Paderborn in  
Zukunft aussehen kann, sollte oder möchte. Dazu hat die AG Fragen an die Presbyte-
rien gerichtet im Hinblick auf die Zukunft im Jahr 2035. Wie nicht anders zu erwarten, 
waren die Antworten ganz gemischt. Auch die Presbyterien waren keinesfalls einmütig 
in ihren Rückmeldungen. Und das ist auch gar nicht schlimm. Entscheidend ist, dass 
wir miteinander im Gespräch sind und dabei merken, dass uns allen etwas an unse-
ren christlichen Lebensorten liegt. Da fällt es nicht leicht, sich von liebgewonnenen  
Gewohnheiten zu verabschieden. Andere können gar nicht abwarten, bis endlich alles 
anders und hoffentlich „noch“ besser wird. Auf der nächsten Synode soll das Thema 
Transformation auf der Tagesordnung stehen. Bis dahin wird es noch einige Treffen der 
AG geben.

Wanted – wir suchen Dich!

Unsere Gemeinde ist so aktiv und lebendig, ständig passiert etwas. Das macht richtig 
viel Spaß – aber manchmal ist es auch so, dass es oft die gleichen Menschen sind, die 
mitmachen und dabei helfen. Wir würden uns freuen, wenn wir noch mehr Menschen 
gewinnen könnten, die aktiv mit anpacken. In folgenden Bereichen suchen wir Hilfe:

Gemeindebrief erstellen

Gemeindebriefe austragen

Mithilfe in der Kinderkirche

Livestream für die Gottesdienste bedienen
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Auf- und Abbau bei Veranstaltungen wie z. B. Stephans Kultur Klub

Unterstützung von Geflüchteten beim Spracherwerb

Und natürlich brauchen wir immer Menschen, die zeigen, dass unsere Kirche und 
unser Stephanus-Haus relevante Orte für sie sind, die bleiben sollen, die in unsere  
Gottesdienste und Veranstaltungen kommen, die Geld spenden und helfen. Der  
Kontakt kann immer gern über das Ge-meindebüro aufgenommen werden.

Aus der Region 

Stellenausschreibung des Kirchenkreises für Gemeindepädagog*in oder Diakon*in

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Arbeit in der Region Paderborn: 
Gemeindepädagog*in (m/w/d) oder Diakon*in (m/w/d) für eine unbefristete Stelle im 
Umfang von 100 % im Interprofessionellen Pastoralteam (IPT). Die Region Paderborn 
des Ev. Kirchenkreises Paderborn mit den Kirchengemeinden Borchen und Pader-
born befindet sich in einem Umstrukturierungsprozess. Im Rahmen des bevorstehen-
den Generationswechsels wünschen wir uns eine motivierte Person, die aktiv an der  
Weiterentwicklung der Region mitarbeitet und diese längerfristig gestaltet. Weitere 
Informationen finden sich auf der Homepage des Kirchenkreises https://www.kirchen-
kreis-paderborn.de/gemeindepaedagogin-m-w-d-oder-diakonin-m-w-d-gesucht/ 
oder sind zu erfragen unter: superintendent@kkpb.de

Einladungen aus der Region

„Glaube klingt“ – Christliche Popularmusik im Kirchenkreis

Kreiskantor Tim Gärtner lädt vom 19.-21. Juni zu einem Pop-Chor-Workshop in die 
Matthäus-Kirche, Rotheweg 63 in PB, ein. Pop, Rock, Gospel - für alle mit Freude am 
Singen, mit oder ohne Chorerfahrung. Der Workshop endet am Sonntag mit einem 
Auftritt im Gottesdienst.

Die Veranstaltung findet im Rahmen von „Glaube klingt“ statt. „In dieser Musik steckt 
ein großes Potential“, erklärt Tim Gärtner. Christliche Popmusik spreche eine Sprache, 
die besonders junge Menschen erreiche und neue Zugänge zum Glauben eröffne, wo 
traditionelle Formate an Grenzen stießen. Anmeldungen und weitere Informationen 
unter kontakt@tim-gaertner.de.
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Eine lebendige Zukunft für unsere Begegnungskirche

Stephans Kultur Klub wird weiter machen! 

Inzwischen sind wir ein tolles Team, das Hand in Hand mit Geflüchteten und Gemein-
demitgliedern die Abende plant und gestaltet. Auch in Zukunft werden wir Kultur wei-
ter in die Stephanus-Kirche bringen. Wir planen etwa sechs Benefizkonzerte pro Jahr 
anzubieten – immer auf Spendenbasis, um das Kirchenasyl dauerhaft zu unterstützen.

 Unser Ziel ist es, die Kirche als lebendigen Ort der Begegnung zu erhalten: Ein Raum, 
in dem Einheimische untereinander sowie Einheimische und Geflüchtete ganz unge-
zwungen zusammenkommen. Wir freuen uns über die Offenheit unserer Kirche für 
dieses kulturelle Angebot und blicken voller Vorfreude auf viele weitere Abende, die 
Menschen aus dem ganzen Ort miteinander verbinden.

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation  
am Abdinghof

In jedem Jahr feiern wir das Fest der Goldenen Konfirmation (50 Jahre) und der  
Jubelkonfirmation (60, 65, 70, 75, 80 Jahre) in unserer Gemeinde und freuen uns, 
dazu viele ehemalige Konfirmand*innen begrüßen zu dürfen. In diesem Jahr blicken 

wir dem Jubiläum des Konfirmanden-Jahrgangs 1976 und der Jahrgänge 1966, 1961, 
1956 und 1951 erwartungsvoll entgegen. Die Jubilar-Konfirmation findet statt am 
Sonntag, dem 27. September um 10.30 Uhr in der Abdinghofkirche. Wir feiern einen 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kirche. Anschließend ist ein gemeinsa-
mes Mittagessen im Restaurant Liborianum geplant. Am Nachmittag versammeln wir 
uns zum Kaffeetrinken und Festvortrag um 15 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Leider sind 
uns nicht alle Namen und Anschriften bekannt. Sollten Sie uns hier weiterhelfen kön-
nen, wären wir Ihnen sehr dankbar. Anschriften von Mitkonfirmanden*innen nimmt 
unser Gemeindebüro (Frau Minnwegen, Tel. 5002-32, minnwegen@kkpb.de) gerne 
entgegen. Auch andere Jubelkonfirmanden*innen, die nicht in ihrer Heimatgemeinde 
feiern können, sind uns herzlich willkommen. Bitte merken Sie sich den Termin vor und 
geben Sie in unserem Gemeindebüro Bescheid, wenn Sie teilnehmen möchten. Sie  
erhalten später noch eine separate Einladung.

Pfarrer Dr. Eckhard Düker
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Les Angelus – Himmlische Musik für Mezzosopran und Harfe in der  
Abdinghofkirche

Pia Viola Buchert (Mezzosopran) und Jenny Meyer (Harfe) laden am Samstag, 31. Mai, 
um 17:00 Uhr zu einem besonderen Konzert mit dem Titel „Les Angelus“ ein.

Les Angelus – Die Engel – sie begegnen uns überall: im Gebet, in der Meditation, im 
Alltag und in der Musik. Über die Grenzen der Weltreligionen hinweg sind sie Botschaf-
ter, Vermittler, Symbo-le des Schutzes, der Hoffnung und der Spiritualität. Auf dem 
Programm stehen sowohl selten zu hörende Originalkompositionen für Harfe und Ge-
sang, sowie Transkriptionen von Klavierliedern und Orgelkompositionen. Die beiden 
Musikerinnen studierten u.a. an der Musikhochschule Detmold und geben regelmäßig 
gemeinsam Konzerte mit geistlichen und weltlichen Program-men in der reizvollen 
Kombination von Gesang und Harfe. 

Eintritt frei – Spenden erbeten

Benefiz-Konzert in der Abdinghofkirche - SaxSolo mit Uli Lettermann

Der Förderverein der Krebsberatung konnte den Paderborner Musiker Uli Lettermann 
für ein Solo-Konzert am 24. Juli um 19.00 Uhr in der Abdinghofkirche gewinnen.

In der besonderen Akustik der Kirche erklingen verschiedene Saxophone und Klari-
netten, es dreht sich um Musik von Bach bis in die Moderne, dazu Improvisationen im 
und mit dem Raum. 

Uli Lettermann lehrt an der Uni Paderborn Musiktheorie, Gehörbildung und Mu-
sikpädagogik. Künstlerisch hat er sich seit der Gründung seines Saxophonquintetts 
Quintessence zu einem international anerkannten Saxophonisten, Komponisten und 
Arrangeur entwickelt. Zahlreiche Tourneen bis nach Asien und Amerika und fast alle 
Länder Europas haben seine Musik auch dort bekannt gemacht. Der Eintritt ist frei. 
Spenden für die Krebsberatung sind ausdrücklich er-wünscht!

Der Förderverein für unabhängige psychosoziale Krebsberatung Paderborn unter-
stützt die Krebsberatungsstelle der Diakonie Paderborn-Höxter seit vielen Jahren und 
wirbt Spenden für die fehlende Finanzierung der Beratungsstelle durch staatliche Stel-
len ein.
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Bei der Beratungsstelle handelt es sich um das einzige ambulante Angebot für krebs-
erkrankte Menschen und deren Umfeld in den Kreisen Paderborn und Höxter. Umso 
wichtiger ist die Erhal-tung dieser wichtigen Anlaufstelle!

Markus-Bezirk

Am 20. und 21.6. findet ein Bezirks-Gemeindefest im Markus-Bezirk statt. Ab 18.00 
Uhr am Samstag mit Musik und gemütlichem Beisammensein, am Sonntag Gottes-
dienst 10.30 Uhr, an-schließend Kaffee, Gegrilltes, Salatbuffet, Kartoffelwaffeln, nach-
mittags Kuchenbuffet. Ende gegen 18.00 Uhr.
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Geburtstage

Wir gratulieren zum Geburtstag:

Juni
01.06.	 Christa Altmiks	 83
01.06.	 Inge Höhn	 88
05.06.	 Andreas Jung	 70
05.06.	 Reinhard Drüke	 72
06.06.	 Gisela Bippus	 74
06.06.	 Mariana-Victoria Salceanu	 74
06.06.	 Nina Seider	 78
06.06.	 Meinhard Diehl	 80
07.06.	 Margit Tubbesing	 85
09.06.	 Cornelis Kuit	 75
10.06.	 Zilli Nienaber	 76
11.06.	 Klaus Angermann	 76
13.06.	 Marianne Halbgewachs	 91
15.06.	 Lilli Tesch	 88
15.06.	 Georg Wilde	 89
16.06.	 Johanna Schlenther	 82
16.06.	 Margit Loewe	 88
17.06.	 Nadeschda Kehl	 74
17.06.	 Lilia Hanauer	 75
17.06.	 Valentina Konradi	 79
18.06.	 Paul Illg	 73
18.06.	 Martin Hayn	 89
19.06.	 Gabriela Plöger	 73
19.06.	 Ingrid Koch	 76
21.06.	 Heinz Härtel	 74
21.06.	 Rüdiger Terhaag	 77
22.06.	 Steffen Börner	 75
22.06.	 Sigrid Radtke	 88
26.06.	 Johann Kenf	 70
27.06.	 Sabine Pollok	 70
27.06.	 Elke Koepsell	 71
27.06.	 Irmgard Dreimann	 94
28.06.	 Helga Flocke	 89
29.06.	 Eckhard Bolte	 73
29.06.	 Inge Zimmermann	 98
30.06.	 Helene Zenker	 78

Juli
01.07.	 Galina Brul	 78
03.07.	 Sofia Litwinow	 74
04.07.	 Galina Franz	 79
05.07.	 Peter Appel	 71
05.07.	 Uwe Keller	 71
05.07.	 Ingeborg Funke	 86
05.07.	 Irmgard Rau	 87
06.07.	 Heinrich Heberling	 81
07.07.	 Harald Schuster	 84
08.07.	 Ursula Fritzenkötter	 90
09.07.	 Gisela Hänsel	 88
09.07.	 Jürgen Sievert	 88
10.07.	 Rainer Dahm	 71
10.07.	 Gisela Strunck	 84
11.07.	 Peter Gelroth	 70
11.07.	 Rosina Schmidt	 70
12.07.	 Gudrun Kuit	 78
13.07.	 Rita Kuhn	 71
15.07.	 Helene Kraft	 90
16.07.	 Burkhard Schröder	 73
16.07.	 Reinhard Noack	 82
17.07.	 Ursula Eggers	 83
18.07.	 Helga Degner	 84
19.07.	 Friedrich Hagemeister	 73
19.07.	 Waltraut Stange	 95
20.07.	 Eberhard Kranz	 72
20.07.	 Heide Hain	 82
21.07.	 Carla Beilenhoff	 72
25.07.	 Ute Kaiser	 72
25.07.	 Monika Honervogt	 77
26.07.	 Lydia Dundulis	 75
27.07.	 Erika Moore	 80
27.07.	 Erika Slembeck	 85
28.07.	 Brigitte Henneken	 73
28.07.	 Irmgard Bedranowsky	 92
31.07.	 Jutta Löffler	 71
31.07.	 Ursula Wischer	 73
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Geburtstage

August
01.08.	 Georg Coners	 75
01.08.	 Hans Koch	 75
01.08.	 Günther Arndt	 87
03.08.	 Friedhelm Rau	 89
04.08.	 Ludmila Schwenke	 72
06.08.	 Rüdiger Winkelbach	 70
07.08.	 Detlef Mehlich	 72
08.08.	 Waltraud Müller	 86
09.08.	 Erika Antolino	 74
10.08.	 Gernot Marold	 84
11.08.	 Elena Schmidt	 74
11.08.	 Frank Wohlgemuth	 74
11.08.	 Manfred Kaiser	 91
12.08.	 Rosa Litau	 72
13.08.	 Andreas Vogt-Thies	 70
13.08.	 Niels Hoffmann	 74
14.08.	 Birgit Hentschel	 73
15.08.	 Lydia Teichrieb	 75
15.08.	 Inger Klawitter	 85
16.08.	 Barbara Meißner	 75
16.08.	 Klaus Tschischke	 87
17.08.	 Uwe Schultz	 70
17.08.	 Ursula Böhm	 86
17.08.	 Ernst Konradi	 89
17.08.	 Hilde Bogatzke	 93
18.08.	 Elisabeth Kiess	 91
18.08.	 Kurt Zenker	 98
21.08.	 Luisa Koch	 70
21.08.	 Werner Bohne	 80
22.08.	 Nikolaj Dreger	 70
23.08.	 Hartmuth Wille	 79
24.08.	 Monika Witt	 70
25.08.	 Jutta Ortstädt	 74
25.08.	 Helga Klepp	 76
25.08.	 Sylvelin Schumann	 90
27.08.	 Ludmilla Anochin	 71
27.08.	 Sigrid Kell	 75
28.08.	 Helene Pomrisch	 72
29.08.	 Monika Meier	 73
30.08.	 Adelbert Klose	 86
30.08.	 Barbara Hartmann	 88

September
01.09.	 Gerhard Schmidt	 89
02.09.	 Dagmar Albers	 84
03.09.	 Ruth Neumann	 72
04.09.	 Gisela Stute	 76
07.09.	 Birgit Reyer	 77
08.09.	 Sinaida Kintop	 75
09.09.	 Katharina Schleicher	 83
09.09.	 Brigitte Benseler	 93
14.09.	 Angela Heberling	 79
14.09.	 Walli Bidlingmaier	 85
14.09.	 Rolf Werner	 92
14.09.	 Wiltrud Bierwagen	 94
19.09.	 Viktor Keller	 76
19.09.	 Bärbel Bursian	 85
20.09.	 Roswitha Ramswell	 78
20.09.	 Ulrike Bethke	 84
21.09.	 Hartmut Dahm	 70
21.09.	 Heidrun Gerling	 83
21.09.	 Nortrud Munkelt	 86
22.09.	 Heinrich Marsmann	 88
25.09.	 Michael Homm	 76
25.09.	 Hellmuth Winkler	 92
26.09.	 Detlef Lohse	 85
28.09.	 Hubert Müller	 95
30.09.	 Petra Brune	 75

 Herr Zebaoth, wohl dem Menschen, 
der sich auf dich verlässt!

- Psalm 84,13 -
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Kirchenmusik
	 Stephanus-Chor  

	 Chorleiterin Emelie Aslan 
	 emelieaslan@outlook.de 
	 (bis zu den Sommerferien)
	
Organist 
	 Rainer Abraham
	 notenwert@gmail.com

Wir freuen uns über neue  
Sängerinnen und Sänger!

Probenpausen nach  
Absprache

Mittwoch (F) 19.15-20.45 

Stephanus-Haus
oder in der Stephanus-Kirche

Jung und Alt
	 Sonntags-Café 

	 Christine Münster
Wir verbringen einen gemütlichen 
Nachmittag miteinander

Ferien im August.

3. Sonntag (M/F) 	 15.00
Stephanus-Haus 

21. Juni 2026
19. Juli 2026
20. Sept. 2026

	 Offener Frühstückstreff
	 Manuela Sarpe  01522 872 44 66	
	 manuela.sarpe@me.com

Frühstücken und über
Gott und die Welt reden. 
 

2. Donnerstag (M) 	 9.00
Stephanus-Haus

11. Juni 2026
9. Juli 2026
13. Aug. 2026
10. Sept. 2026

Gruppen • Programm • Termine
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Gruppen • Programm • Termine

	 Freitags im Stephanus Spaghettissimo 2.0 mit Team 
– Hilfe immer willkommen!

Ferien im August.

Durch Ankündigungen und auf 
unserer Homepage erfahren Sie die 
Termine zeitnah.

1. Freit. im Monat
19:00 Uhr
Stephanus-Haus

5. Juni 2026
3. Juli 2026
4. Sept. 2026 

Frauen
	 Frauenhilfe 

	 Sigrun Böer  38 89 57
	 Wilma Waltemate  3 92 04 
	 Elke Krause  39 12 01
	 Gemeindebüro  38 87 88
	 pad-kg-borchen@kkpb.de

Nachmittagskreis  
und Seniorenkreis

Vikar Christian Beck besucht den 
Nachmittags- und Seniorenkreis 

Gemütlicher Nachmittag bei  
Marianne und Günter Halbgewachs

Ferien im August

Gemütlicher Nachmittag

1. Donnerstag (M)  
Stephanus-Haus

11. Juni 2026 15.00
(4. Juni Feiertag)

2. Juli 2026 15.00
(Abholung nach Absprache)

3. Sept. 2026 15.00
Stephanus-Haus

	 Abendkreis der Frauenhilfe 
	 Gisela Strunck  94 28 
	 Sigrun Böer  38 89 57
	 sigrun@boeer-borchen.de

Abendkreis

Gemütliche Abendrunde 

Abendspaziergang mit anschl. 
Eisessen

Ferien im August

Gemütliche Abendrunde

3. Donnerstag (M) 
Stephanus-Haus

18. Juni 2026 	 18.30
Stephanus-Haus

16. Juli 2026 	 17.00
Treffen am Stephanus-Haus

17. Sept. 2026 	 18.30
Stephanus-Haus

Ökumene
	 Ökumenisches Forum Christ-		

	 licher Frauen in Europa (ÖFCFE) 		
	 Gisela Strunck  94 28

Themen stehen noch nicht fest.

Jeden zweiten Freitag im Mo-
nat findet unser Treffen statt.

Ort und Zeit
nach Absprache 

(M) im Monat, (F) nicht in den Ferien Tel. Vorwahl PB / wenn nicht anders angegeben
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Kinderseite

Eine Kugel voller Wünsche …

Eine Pusteblume im Glas?! Wie soll denn diese Zauberei funktionieren? 
Mit ein bisschen Geduld, Fingerspitzengefühl und einem Nagel kann sich 

jedes Kind dieses Naturglück in die eigenen vier Wände holen.

Und so geht's: 

Als erstes gestaltet ihr ein Schraubglas auf dem Kopf stehend. 
In den Deckel kommt ein Stück feste Pappe, durch die ein län-
gerer Nagel oder ein Draht gesteckt wird. Dies wird auf dem 
Deckelboden festgeklebt. Mit dem Glas und einer Schere geht 
es nun nach draußen. Wenn ihr eine Pusteblume gefunden 
habt, schneidet sie ganz vorsichtig ab und steckt sie auf den 
Nagel. Dann kommt das Schraubglas darüber und fertig ist das 
Wunschglas.

Natürlich könnt ihr aber auch draußen die Pusteblumensamen 
einfach und ohne Glas mit guten Wünschen verbunden in die Welt pusten :)

Mögen 
gute Segens-Wünsche-Samen 
von dir in die weite Welt fliegen … 
für Gesundheit, Freude und Freunde, 
schöne Momente 
und eine Reise (durch das Leben) voller Sonnenschein, 
möge jeder Samen von dir 
	 ein Lächeln in die Welt zaubern …



 RechtsVon uns 

„Gestern-Heute-Morgen. Jubiläumsjahr“. Treffender könnte das Motto dieses Gemeinde-
briefes nicht lauten, denn wir eröffnen am 28.06.2026 unser großes Jubiläumsjahr. Nicht  
einen, sondern zwei Geburtstage sind zu begehen: 75 Jahre Stephanus-Kirche und 50 Jahre  
Stephanus-Haus. Zwei Meilensteine, die das Gemeindeleben geprägt haben. Und das will  
gefeiert werden!

Um dieses Motto lebendig werden zu lassen, haben wir die Struktur des Heftes angepasst: 

Zu Beginn finden Sie einen Rückblick ins „Gestern“. Dazu gibt es einen kurzen geschichtlichen 
Rückblick und wir lassen die Ereignisse der letzten Wochen Revue passieren.

In der Rubrik „Heute“ erfahren Sie alles, was aktuell in der Gemeinde anliegt und uns bewegt. 
Hier finden sie nicht nur einige Informationen „In Kürze“, sondern auch das, was sie beim Jubilä-
umsgemeindefest am 28.06. erwarten wird.

Hier finden Sie dann auch die Zeiten der Gottesdienste in der Stephanus-Kirche und regiona-
ler Gottesdienste. Ganz praktisch: Die Gottesdienstübersicht für die Stephanus-Kirche und die 
Region finden Sie nun übersichtlich auf einer Doppelseite in der Mitte des Heftes.

Abschließend wagen wir im Teil „Morgen“ einen Ausblick auf zukünftige Projekte und Ideen 
aus der Gemeinde- und Kirchenkreisentwicklung.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten, den Jubiläumsveranstaltungen und den  
Gruppentreffen.

Viel Spaß beim Lesen wünscht das Redaktionsteam.

Liebe Grüße,  
Vikar Christian Beck
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 RechtsVon uns 

www.bddc.de

“Wir drucken Ihnen fast alles!”
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www.p-wie-print.de

ONLINE DRUCKEN …
… einfach - schnell - günstig !

High-End Fotodruck
Große Auswahl an Leinwänden

Roll-Ups für Ihren Messestand

BDDC GmbH
Robert-Bosch-Str. 37 

33178 Borchen

Tel. 05251-391316 

info@bddc.de


